
Landeshauptstadt Magdeburg
– Der Oberbürgermeister – 

 
 

Eigenbetrieb OB EB KGM 
 

 
Drucksache 
DS0529/13 

 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

16.12.2013 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 14.01.2014 nicht öffentlich Kenntnisnahme 

Stadtrat 20.02.2014 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  x 

Beteiligungen 
 

KFP  x 
 BFP  x 

 
Kurztitel 
 
Bestellung Beschäftigtenvertreter für den Betriebsausschuss Kommunales Gebäudemanagement 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat bestellt gemäß § 8 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt auf der 
Grundlage des Vorschlages des Personalrates des Eigenbetriebes Kommunales Gebäudemana-
gement 
 
   Frau Cornelia Ide  
 
als dritten Beschäftigtenvertreter des Betriebsausschusses Kommunales Gebäudemanagement.  
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Finanzielle Auswirkungen im Eigenbetrieb 
 

Eigenbetrieb   
Pflichtaufgabe 

 
JA 

  
NEIN 

 

 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
JA  HHK-Nr.:  NEIN  
 
Maßnahmebeginn                   Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan 
             Erfolgsplan  Vermögensplan  
 
Erfolgsplan 20.. 
Ertrag  
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderertrag 

     
     
     
Summe:     
 
Aufwand  
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderaufwand 

     
     
     
Summe:     
 
Mittelfristige Erfolgsplanung  20.. – 20.. 
Ertrag 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderertrag 

20..      
20..      
20..      
Summe:      
 
Aufwand 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderaufwand 

20..      
20..      
20..      
Summe:      
 
Vermögensplan 20.. 
Einnahmen 
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Mindereinnahmen 

     
     
     
Summe:     
 
Ausgaben 
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderausgaben 
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Summe:     
 
Mittelfristige Vermögensplanung  20.. – 20.. 
Einnahmen 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Mindereinnahmen 

20..      
20..      
20..      
Summe:      
 
Ausgaben 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderausgaben 

20..      
20..      
20..      
Summe:      
 
 
Eigenbetrieb Sachbearbeiterin Frau Kobow (5503) 
Eigenbetriebsleiter Herr Ulrich 
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Finanzielle Auswirkungen auf den städtischen Haushalt 
 
Organisationseinheit   Pflichtaufgabe  ja  nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.   nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN  
 
A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 
I. Aufwand (inkl. Afa) 

davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
veranschlagt Bedarf 

20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
 
B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 
I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 

davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
veranschlagt Bedarf 

20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
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20...         
20...         
Summe:   
 

III. Eigenanteil / Saldo 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 
 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:       JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
Zugang Abgang 

20…           
 
Eigenbetrieb Sachbearbeiterin Frau Kobow (5503) 
Eigenbetriebsleiter Herr Ulrich 

 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 30.06.2014 
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Begründung: 
 
Auf der Grundlage der Beschlüsse des Stadtrates, Beschluss-Nr. 1892 bis 1897-66(V)13, erfolgt 
zum 01.01.2014 eine Erweiterung des Eb KGm für die Wahrnehmung des Geschäftsfeldes kom-
munale Trägerschaft für die drei neu erbauten Kindertageseinrichtungen der LH MD (GB Kita).  
 
Verbunden mit dieser Erweiterung des Eb KGm sind unter anderem die satzungsgemäßen Neure-
gelungen für die Zweckbestimmung gemäß § 1 Abs. 7, wonach der Eigenbetrieb im Auftrag der 
Landeshauptstadt Magdeburg zusätzlich die Kindertagesstätten  
 
     - Stormstr. 13, 

     - Wiener Str. 36 
     - Kleine Schulstr. 24 

 
zur Betreuung von Kindern bis unter 7 Jahre betreibt und hierfür ein gesonderter Geschäftsbereich 
zu führen ist. Des Weiteren bezieht sich die satzungsgemäße Änderung auf die 
Zusammensetzung des Betriebsausschusses gemäß § 8 Abs. 2, Satz 2, wonach drei Mitglieder 
des Betriebsausschusses beim Eigenbetrieb beschäftigte Personen sind. 
 
Dem Grund der Satzungsänderung geschuldet, wird Frau Cornelia Ide, SB für 
Grundsatzangelegenheiten im GB Kita, für die Bestellung als weitere Beschäftigtenvertreterin im 
Betriebsausschuss Kommunales Gebäudemanagement von der Vorschlagsliste des Personalrates 
Eb KGm ausgewählt. Frau Ide hat ihr Einverständnis erklärt.  
 
 
 
Anlage: 
Beschlussprotokoll PR Eb KGm 
 
 




